
 
Laufendes Protokoll: Nr.: 14 

 
Protokoll vom:  17.02.2015 
 
Ort: Stadthaus, Raum 249, Friedrich-
Ebert-Straße 79/81, 14469 Potsdam 
 
Zeit: 17:30 – 19:45 Uhr 
 

 
Thema: Beteiligungsrat im Rahmen der Bürgerbeteiligung 
 

 
Protokollant*in:  
 
Sebastian Karnstaedt 
 

 
Anwesende:  
 
Herr Vogt (ab 18:15 Uhr), Herr Dr. Kessel, Frau Wachholz, Frau Juhasz, Frau Dr. Müller, 
Herr Jetschmanegg, Herr Wolfram, Herr Prof. Dr. Kleger, Herr Jonas, Herr Geisler, Herr 
Kärsten, Frank Baumann (Moderator) 
 

 
Abwesende:  
 
Frau Tietz (entschuldigt), Herr Krause (entschuldigt), Herr Broneske (entschuldigt), Frau 
Stremlow (entschuldigt), Frau Reetz, Frau Schütze, Herr Schmidt 
 

 
Gäste:  
 
Frau Bock (difu) 
 

 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Abstimmung Tagesordnung 

2. aktuelle Informationen (Bericht Jugendsitz, Bericht Leitbildprozess, 

Jahresbericht Beteiligungsrat und Büro, öffentliche Termine zu den 

Restitutionsobjekten)  

3. Budget Moderation 

4. Rückmeldung Workshop zur „Rollen- und Aufgabenfindung des 

Beteiligungsrates“ 

5. Vorstellung und Diskussion der Kriterien für Beteiligungsverfahren 

 
 
 
 
 
 



1.  Begrüßung und Abstimmung Tagesordnung 
 

- Eröffnung und Vorstellung der Tagesordnung durch Herrn Baumann 
- Herr Kärsten ergänzt das Thema „öffentliche Termine zu den Restitutionsobjekten“ 

unter dem Punkt „aktuelle Informationen“ der Tagesordnung 
 
2.  aktuelle Informationen 
 

Jugendsitz-Treffen 
- das geplante Treffen hat noch nicht stattgefunden, die Teilnehmenden versuchen 

aber seit längerem, einen gemeinsamen Termin zu finden 
 

Bericht Leitbild 
- das Kommunikations- und Beteiligungskonzept des Auftragnehmers zum Leitbild 

„Complan Kommunalberatung“ liegt dem Auftraggeber vor 
 

- weitere Veranstaltungstermine: 
- die Kampagne zum Leitbild startet im März 2015. 
- 1. Phase: am 17./18.04.2015 finden die Beteiligungsveranstaltungen mit örtlichem 

Bezug statt. Dabei ist geplant, dass jeweils 5 Veranstaltungen am Freitag und 
Samstag an unterschiedlichen Orten der Stadt stattfinden. Eine Online-Beteiligung 
(ca. 3 Wochen) wird es im Nachgang der Veranstaltungen geben.  

- 2. Phase: Termine für Beteiligungsveranstaltungen mit thematischem Bezug (ca. 8 
Veranstaltungen) sind in der Zeit vom 01.06. – 12.06.2015 geplant. Auch hierzu wird 
es im Nachgang der Veranstaltungen eine Online-Beteiligung geben 

- im Anschluss dessen (ca. Juli/August) wird die Stadtverwaltung einen Entwurf zum 
Leitbild verfassen, basierend auf den Erkenntnissen der Vor-Ort-Veranstaltungen und 
den eingehenden Hinweisen des Online-Dialogs 

- 3. Phase: der öffentliche Dialog zum Entwurf des Leitbilds findet am 8./9./10.09.2015 
statt 

- das Kinder- und Jugendbüro übernimmt die Beteiligung von Kindern und 
Jugendlichen 

- die Veranstaltungsorte sind noch nicht abschließend geklärt/bekannt 
 
 öffentliche Termine zu den Restitutionsobjekten 

- das Verfahren mit den Mieter/-inneninitiativen befindet sich derzeit im nicht-
öffentlichen Bereich 

- für jede Wohnsiedlung ist eine Initiative tätig 
- sofern es öffentliche Termine gibt, wird die WerkStadt für Beteiligung diese den 

Mitgliedern des Beteiligungsrates bekannt geben 
 
Jahresbericht Beteiligungsrat 

- der Jahresbericht wurde in der Beigeordnetenkonferenz vorgestellt 
- der Oberbürgermeister schlägt vor, dass die WerkStadt für Beteiligung neben dem 

Hauptausschuss auch die Stadtverordnetenversammlung als politisches Gremium 
informieren soll 

- die Pressekonferenz zum Jahresbericht findet am 02.03.2015 statt 
 

3.  Budget Moderation 
 

- Hintergrund: Das Vorzugshonorar für das Modellprojekt, welches uns Herr Baumann 
seit 2011 gewährt, kann er nicht mehr aufrechterhalten. Die Erhöhung betrifft den 
Stundensatz.  

- Der Beteiligungsrat entscheidet sich dazu, Herrn Baumann weiterhin als Moderator 
zu engagieren 



- Die WerkStadt für Beteiligung soll eine Vereinbarung mit Herrn Baumann treffen, um 
ihm u.a. eine Planungssicherheit für 2015 geben zu können 

- Herr Karnstaedt soll das Budget „überwachen“ und im Juni eine Rückmeldung geben, 
wie viele Mittel noch verfügbar sind 
 

4.  Rückmeldung Workshop zur „Rollen- und Aufgabenfindung des  
 Beteiligungsrates“ 
 

- der Tenor aller Mitglieder, die an dem Workshop teilgenommen haben, wurde als 
sehr zielgerichtet und gelungen beschrieben 

- die zeitlichen Ressourcen der Mitglieder im Beteiligungsrat müssen berücksichtigt 
werden 

- die weitere Detaillierung der Ergebnisse wird in der nächsten Sitzung des 
Beteiligungsrates besprochen; Herr Baumann und Herr Kärsten sprechen sich dazu 
ab 

- die Verbindlichkeit des herausgearbeiteten Ergebnisses soll mit den im 
Beteiligungsrat sitzenden Akteuren (Politik und Verwaltung) besprochen werden 

 
5.  Vorstellung und Diskussion der Kriterien für Beteiligungsverfahren 
 

- Herr Kärsten und Herr Geisler stellen anhand einer Präsentation ein Verfahren der 

Priorisierung von Beteiligungsverfahren für die WerkStadt für Beteiligung vor 

- aufgrund der inhaltlichen Tiefe der Ausarbeitung wird den Mitgliedern eine 

ausführliche  Information vom externen Büro zugesandt 

 

 

 

 

 

 

___________________________________   ______________________ 

Protokollant*in        Moderator 

 

 

 

Checkliste Aufgaben 

 

- Raum organisieren für die nächste Sitzung + Catering    BfB 

 

- Einladung der Mitglieder       BfB 

 
- Vereinbarung eines Termins zum Thema Jugendsitz   Hr. Kärsten 

          Hr. Vogt 

          Fr. Schütze 

          Fr. Altenburg 

 

- Zusendung des Jahresberichts an die Mitglieder des  

Beteiligungsrates        BfB 

 

- Weitere Vorgehensweise zu den Ergebnissen des Workshops    

„Rollen- und Aufgabenfindung“ erarbeiten     Hr Baumann 

          Hr Kärsten 


